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In Edogawas Erzählungen vermischen sich Elemente der Kriminalerzählung und der phantastischen
Schauergeschichte. Er schafft eine Atmosphäre des Mysteriösen und Unheimlichen und erzählt von
dunklen Abgründen der menschlichen Seele. Schauplätze der Handlung in seinen Werken sind
zumeist die entlang des Flusses Sumidagawa im Osten des Zentrums der Metropole Tokyo gelege-
nen Viertel der historischen shitamachi (Unterstadt), die in der Meiji-Zeit und noch danach von
Kaufleuten, Handwerkern und Arbeitern bewohnt wurden. Edogawas Erzählungen lassen das tradi-
tionelle Tokyo der einfachen Leute und ihrer bescheidenen Freuden wiederauferstehen.

Der japanische Schriftsteller und Literaturkritiker EDOGAWA Ranpo (eigentlich Hirai Tarō, 1894-
1965) gilt als wegweisender Pionier des modernen japanischen Kriminalromans und führender Au-
tor eines als ero-guro-nansensu bezeichneten Genres, das in den 20er und frühen 30er Jahren des
20. Jahrhunderts die literarische Welt Japans beherrschte. Ungeachtet der Tatsache, dass bizarre
und fantastische Elemente seine Werke durchziehen, sind diese jedoch auch ein Spiegel der sozia-
len Probleme seiner Zeit. Viele seiner Geschichten wurden in andere Sprachen übersetzt und ver-
filmt.
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Der Übersetzer Armin Stein ist Japanologe und Soziologe (M.A.). Er hat viele Jahre in Japan gelebt
und beschäftigt sich hauptsächlich mit der Literatur der Perioden von Taishō (1912-1926) und
Shōwa (1926-1989). Neben Autoren wie Edogawa Ranpo und Dazai Osamu (1909-1948) gilt sein
Interesse vor allem Leben und Werk des Schriftstellers Akutagawa Ryūnosuke (1892-1927). Im Iu-
dicium Verlag erschienen die Sammlungen: Akutagawa Ryūnosuke: Dialoge in der Dunkelheit
(2003), Die Fluten des Sumida (2010), Magie (2021) und Die Räuber (2025).
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